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Liebe Leserinnen und Leser,
wie die Zeit vergeht, schon wieder, oder immer wieder 
sendet uns die kommende Jahreszeit ihre Boten voraus. 
Der Herbst glänzt durch seinen bunten Blätterwald, die 
Gaben der Natur schenken uns einen gedeckten Tisch.
Zeitgeschehen wird in Abgrenzung zur Geschichte ge-
braucht. Während die Geschichte die Vergangenheit 
beschreibt, versucht das Zeitgeschehen, ein Bild der Ge-
genwart zu zeichnen. Gegenwärtiges wandelt sich stets 
in Vergangenes.
Alles hat seine Zeit und Zeit ist etwas Relatives. Einerseits 
die Sehnsucht, dass die Zeit für einen Moment stehen 
bleiben möge, weil es mir gut tut, weil es mich glücklich 
und zufrieden macht. Andererseits Lebensmomente, mit 
Sorgen, Trauer und Angst besetzt, die gefühlt die Uhr 
zum Stillstand bringen.
Ein Zitat von Cicely Saunders, Begründerin der moder-
nen Hospizbewegung, ist dafür wegweisend: „Es geht 
nicht darum, dem Leben mehr Tage zu geben, sondern 
den Tagen mehr Leben.“
Wenn Sie jetzt durch unseren Gemeindebrief „schmö-
kern“, erleben Sie das bunte Leben in St. Mauritius im 
Rückblick und freuen sich auf die Projekte, die vor uns 
liegen.
Das ist doch wirklich ein tolles Geschenk von Frau Saun-
ders, auch in St. Mauritius „den Tagen mehr Leben zu 
geben“!               Jürgen Striewski

Ihr digitaler
Klingelbeutel!
Scan mich und
St. Mauritius sagt
Danke!
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Liebe aktive und interessierte Kirchenmitglieder,
die nächste Kirchenvorstandswahl rückt immer näher: Bis zum 10. Novem-
ber  können sich Kandidat*innen bewerben oder vorgeschlagen werden. 

Diesmal gibt es einige Neuerungen:
Auch Online- und Briefwahl sind möglich und wer zum Amtsantritt 16 Jahre alt ist, kann 
sich bereits wählen lassen. Alle Informationen und Material zur Vorbereitung finden 
sich, ständig erweitert, auf der neuen Internetseite unter dem Motto „Kirche mit mir“.

J unge Kandidat*innen finden – So geht das!
„Die Kirchenvorstandswahl findet am 10. März 2024 statt. Der Zeitplan sieht vor, 
dass der ‚Wahlaufsatz‘ – die finale Liste der Kandidat*innen – bis zum 30. Oktober 

2023 beschlossen worden ist. Daher steht jetzt für viele  Kirchenvorstände die Suche 
nach Kandidat*innen ganz vorne“, sagt Susanne Briese, Landespastorin für Ehrenamt-
liche. „Wichtige Fragen dabei: Wie kann ich gerade junge Kandidat*innen motivieren, 
sich zu bewerben? Und wie kann ich sie dann auch halten?“ 

Evangelische Kirche lebt davon, dass Menschen Verantwortung übernehmen 
und ihre Kirche mitgestalten. Mit ihrem Sachverstand, ihrer Persönlichkeit 
und ihrem Glauben. Die Mitglieder des Kirchenvorstands tragen die Verantwor-

tung für die Gemeinde.

Sie erhalten Mitte Februar alle Unterlagen für alle Wahlmöglichkeiten - natürlich auch 
zur Briefwahl. Mit persönlicher Stimmabgabe: in einem Wahlraum Ihrer Kirchengemein-
de in der Nähe, wenn die Gemeinde sich dafür entscheidet, eine Urnenwahl anzubieten.
Bis 10. Oktober können sich Kandidatinnen und Kandidaten bewerben und vorgeschla-
gen werden. Voraussetzung sind ein Alter von 16 Jahren am 1. Juni 2024, dem Beginn 
der Amtszeit, und die Kirchenmitgliedschaft. Die Kandidatinnen und Kandidaten kön-
nen sich persönlich vorstellen, z. B. bei einer Gemeindeversammlung oder im Gemein-
debrief.

Kirchenvorstandswahl 2024
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Liebe Kontakte Leser*Innen!
Noch halten wir ihn ein wenig fest, 
den Sommer, der nun langsam 

ausklingt. Bewahren wir uns die schö-
nen Sommererlebnisse und lassen sie 
nachklingen: Urlaub, Freibad, Eisdie-
le, Grillen, Feste….. aber auch Wald, 
Spaziergänge, Fahrrad fahren, Gottes-
dienste unter freiem Himmel und, und, 
und….
  Wir, die Stiftung Dissen, blicken nun ein 
wenig nach vorn in den Herbst und Winter 
und informieren über weitere kleine High-
lights in unserem Jubiläumsjahr.  

1 20 Jahre Stiftung Dissen
1 Miteinander- Füreinander

Dissen Aktiv lädt wieder herzlich 
ein zum Picknick für die ganze 
Familie in der Aula der IGS Dis-

sen. Herzlichen Dank an das Ehren-
amtsteam um Anne Guiseppa Riesen-
beck.

Stadtfest Dissen  vom 8.-10.Sep-
tember
  Das Stadtfest ohne eine besondere 

Aktion der Stiftung Dissen  wäre um eine 
Attraktion ärmer. So konnten sich z.B. 
in der Vergangenheit :  
1   Besucher*Innen fotografi eren und 
ans Rathaus beamen lassen.  
1   Auf dem Grundstück des jetzi-
gen MVZ, wurden Blumenzwiebeln 
gepfl anzt, ein Schriftzug entstand im 
nächsten Frühjahr.  
1   Auf dem Kirchplatz zeugt noch 
immer ein Mosaik von der Kreativität 
beim Stadtfest.  
1   Dachschindeln eines Nachbaus 
unserer St. Mauritius Kirche wurden 
gestaltet,  das Werk ist im Kirchenfo-
yer zu bewundern.  
1   Und vieles mehr…… Vor einigen 
Jahren gab es sogar eine Stadtwette: 
Wieviel kg bringt der Dissener Stadt-
rat zusammen auf die Waage?  
  Freuen Sie sich mit uns, in diesem 
Jahr wird es wieder eine Stadtwette 
geben:  
„Dissen stellt was auf die Beine“

  Unter diesem Motto fordern wir die Be-
sucher*Innen des Stadtfestes auf, die 
gesamte Länge, nach Schuhgrößen ge-
rechnet, des kompletten Stadtrates zu 
schätzen.  
  Besuchen Sie uns an unserem Stand und 
machen mit. Gewinner*Innen winken tol-
le Preise!  
  Ebenfalls am  Stand der Stiftung Dissen 
gibt es Informationen, Verkostung und 
Kaufgelegenheit zu unseren leckeren Stif-
tungsweinen.   
  Also, herzlich willkommen!  

Neujahrskonzert mit Claudia 
Oddo
Eine italienische Wintereise

  Zu einen hochkarätigen, musikalischen 
Leckerbissen am Mittwoch, 3.1.2024 um 
19:30 Uhr laden wir schon jetzt ganz be-
sonders herzlich ein. Die Stiftung Dissen 
präsentiert ein Neujahrskonzert mit bun-
tem, schwungvollen Programm in der St. 
Mauritius Kirche. Musik aus Oper, Ope-
rette, Film und auch 
Kirchenchoräle ver-
sprechen einen Ohren-
schmaus. Auf folgende 
Künstler*innen dürfen 
wir uns freuen:  
1   Claudia Oddo/Sopra-

nistin,  
1   Nadja Naumova/ 

Klavier,  
1   Günther Sanin / Vio-

line (1. Konzertmeis-
ter Arena di Verona)  

1   Sara Aroldi /Cello 
(1.Cellistin Arena di 
Verona)  

Auf dem Zuckerbäckermarkt am 
1. Advent sind im Glühweinstand 
der Stiftung Dissen Eintrittskar-

ten für dieses Konzert erhältlich, viel-
leicht als schönes Geschenk für liebe 
Menschen zum Weihnachtsfest?
  Weiterhin sind die Karten dann an den be-
kannten Vorverkaufsstellen zu erwerben.  
  Die international gefeierte italienische So-
pranistin Claudia Oddo, die auch bereits 
in Dissen durch Klassikkonzerte in der 
Villa Blavius beliebt und bekannt wurde, 
wird zum ersten Mal mit ihrem Musiken-
semble in der historischen St. Mauritius 
Kirche auftreten.  
  Haben Sie sich inspirieren lassen? Dann 
kommen Sie zur „Italienischen Winterrei-
se“ mit Claudia Oddo   
  Auf in einen spannenden Herbst!  
  Im Namen der Stiftung grüßt herzlich,  

  Jutta Spiering  

  Jubiläumsjahr der Stiftung Dissen  

GEMEINSAMES 

PICKNICK
EN

Piquenique juntos

Picnic împreună

Пикник вместе

Picnicking together

birlikte piknik yapmak

Dissen Aktiv und der Integrations- und  

Gemeinwesenarbeiter der Stadt Dissen laden am 

Sonntag, dem 3. September 2023  

von 11 bis 14 Uhr
zum gemeinsamen Picknick in die Aula der 

Hermann-Freye-Gesamtschule ein.

Übersetzung | translation |  
Tercüme | перевод | 
tradução | traducere | Sei mit dabei !

Vielfalt gemeinsam im 

Gemeinwesen gestalten
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Liebe Kontakte Leser*Innen!
Noch halten wir ihn ein wenig fest, 
den Sommer, der nun langsam 

ausklingt. Bewahren wir uns die schö-
nen Sommererlebnisse und lassen sie 
nachklingen: Urlaub, Freibad, Eisdie-
le, Grillen, Feste….. aber auch Wald, 
Spaziergänge, Fahrrad fahren, Gottes-
dienste unter freiem Himmel und, und, 
und….
  Wir, die Stiftung Dissen, blicken nun ein 
wenig nach vorn in den Herbst und Winter 
und informieren über weitere kleine High-
lights in unserem Jubiläumsjahr.  

1 20 Jahre Stiftung Dissen
1 Miteinander- Füreinander

Dissen Aktiv lädt wieder herzlich 
ein zum Picknick für die ganze 
Familie in der Aula der IGS Dis-

sen. Herzlichen Dank an das Ehren-
amtsteam um Anne Guiseppa Riesen-
beck.

Stadtfest Dissen  vom 8.-10.Sep-
tember
  Das Stadtfest ohne eine besondere 

Aktion der Stiftung Dissen  wäre um eine 
Attraktion ärmer. So konnten sich z.B. 
in der Vergangenheit :  
1   Besucher*Innen fotografi eren und 
ans Rathaus beamen lassen.  
1   Auf dem Grundstück des jetzi-
gen MVZ, wurden Blumenzwiebeln 
gepfl anzt, ein Schriftzug entstand im 
nächsten Frühjahr.  
1   Auf dem Kirchplatz zeugt noch 
immer ein Mosaik von der Kreativität 
beim Stadtfest.  
1   Dachschindeln eines Nachbaus 
unserer St. Mauritius Kirche wurden 
gestaltet,  das Werk ist im Kirchenfo-
yer zu bewundern.  
1   Und vieles mehr…… Vor einigen 
Jahren gab es sogar eine Stadtwette: 
Wieviel kg bringt der Dissener Stadt-
rat zusammen auf die Waage?  
  Freuen Sie sich mit uns, in diesem 
Jahr wird es wieder eine Stadtwette 
geben:  
„Dissen stellt was auf die Beine“

  Unter diesem Motto fordern wir die Be-
sucher*Innen des Stadtfestes auf, die 
gesamte Länge, nach Schuhgrößen ge-
rechnet, des kompletten Stadtrates zu 
schätzen.  
  Besuchen Sie uns an unserem Stand und 
machen mit. Gewinner*Innen winken tol-
le Preise!  
  Ebenfalls am  Stand der Stiftung Dissen 
gibt es Informationen, Verkostung und 
Kaufgelegenheit zu unseren leckeren Stif-
tungsweinen.   
  Also, herzlich willkommen!  

Neujahrskonzert mit Claudia 
Oddo
Eine italienische Wintereise

  Zu einen hochkarätigen, musikalischen 
Leckerbissen am Mittwoch, 3.1.2024 um 
19:30 Uhr laden wir schon jetzt ganz be-
sonders herzlich ein. Die Stiftung Dissen 
präsentiert ein Neujahrskonzert mit bun-
tem, schwungvollen Programm in der St. 
Mauritius Kirche. Musik aus Oper, Ope-
rette, Film und auch 
Kirchenchoräle ver-
sprechen einen Ohren-
schmaus. Auf folgende 
Künstler*innen dürfen 
wir uns freuen:  
1   Claudia Oddo/Sopra-

nistin,  
1   Nadja Naumova/ 

Klavier,  
1   Günther Sanin / Vio-

line (1. Konzertmeis-
ter Arena di Verona)  

1   Sara Aroldi /Cello 
(1.Cellistin Arena di 
Verona)  

Auf dem Zuckerbäckermarkt am 
1. Advent sind im Glühweinstand 
der Stiftung Dissen Eintrittskar-

ten für dieses Konzert erhältlich, viel-
leicht als schönes Geschenk für liebe 
Menschen zum Weihnachtsfest?
  Weiterhin sind die Karten dann an den be-
kannten Vorverkaufsstellen zu erwerben.  
  Die international gefeierte italienische So-
pranistin Claudia Oddo, die auch bereits 
in Dissen durch Klassikkonzerte in der 
Villa Blavius beliebt und bekannt wurde, 
wird zum ersten Mal mit ihrem Musiken-
semble in der historischen St. Mauritius 
Kirche auftreten.  
  Haben Sie sich inspirieren lassen? Dann 
kommen Sie zur „Italienischen Winterrei-
se“ mit Claudia Oddo   
  Auf in einen spannenden Herbst!  
  Im Namen der Stiftung grüßt herzlich,  

  Jutta Spiering  

  Jubiläumsjahr der Stiftung Dissen  

GEMEINSAMES 

PICKNICK
EN

Piquenique juntos

Picnic împreună

Пикник вместе

Picnicking together

birlikte piknik yapmak

Dissen Aktiv und der Integrations- und  

Gemeinwesenarbeiter der Stadt Dissen laden am 

Sonntag, dem 3. September 2023  

von 11 bis 14 Uhr
zum gemeinsamen Picknick in die Aula der 

Hermann-Freye-Gesamtschule ein.

Übersetzung | translation |  
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Vielfalt gemeinsam im 

Gemeinwesen gestalten
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Der kleine Lohn ist zweitrangig
 
Wie Sie dem NOZ-Artikel entneh-

men können, bietet das Generationen-
netzwerk in Zusammenarbeit mit dem 
Landkreis Osnabrück sowie den Gemein-
den Dissen, Bad Rothenfelde und Hilter 
eine Schulung zur Anerkennung als Nach-
barschaftshelfer*in als besonderes Pilot-
projekt an.
Voraussetzung dafür sind ein erweitertes 
polizeiliches Führungszeugnis, eine Schu-
lung sowie ein Erste-Hilfe-Kurs.
 
Die Termine sind wie folgt:

 1 Erste-Hilfe-Schulung am 21. Oktober 

von 9 bis 17 Uhr
 1 Schulung am 4. November von 10 bis 

16 Uhr.
 
Für das erweiterte polizeiliche Führungs-
zeugnis können Sie eine Gebührenbefrei-
ung beantragen. Diese wird von der Stif-
tung Dissen gegengezeichnet und muss 
bei der Antragstellung vorgelegt werden.
 
Interesse? Dann melden Sie sich gerne bei 
mir. Ich würde mich freuen, wenn Sie da-
bei wären.

Ihre / Eure Ellen Gartmann

Generationennetzwerk
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Feiern Sie mit uns wieder einen Bunten Nachmittag!

Wann:     11. Oktober 2023 
Uhrzeit:   15 Uhr 
Wo:     im Lutherhaus Dissen 

Lernen Sie die Ehrenamtlichen kennen, staunen Sie über die 
vielfältigen Angebote und schnuppern Sie in alles hinein!

Freuen Sie sich auf leckeren selbstgebackenen Kuchen, ein 
Potpourri mit Udo-Jürgens-Liedern und viel Zeit zum Klönen. 

7 Jahre Generationennetzwerk und es geht weiter. Seien Sie dabei! 

            
Ellen Gartmann Susanne Holsing Stefanie Tigler 
Koordinatorin  Pastorin   Kirchenkreissozialarbeiterin 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Telefonische Anmeldung unter 05421 / 934511 oder 0174 / 3560111. 
Hiermit melde ich mich zum Bunten Nachmittag am 11. Oktober 2023 an.

Name: ______________________________________________________ 

Telefonnummer: ______________________________________________

[Wecken Sie das Interesse Ihrer 
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Herzlich willkommen 
„Am Telgenkamp“

6. September 2023 
ab 18.00 Uhr

Endlich - nach 3 Jahren können wir uns wieder 
treffen, können uns ganz zwanglos mit lieben 
und netten Mitmenschen austauschen und     
diskutieren, können gemeinsam essen und    
trinken, etwas klönen, vielleicht auch gemeinsam 
ein Lied singen und evtl. einen tollen Sonnen-
untergang genießen.

Kommt alle, Jung und Alt, trefft neue Leute und  
alte Bekannte, genießt mit uns ein paar Stunden 
Urlaub mitten im Alltag! 

Veranstalter sind Pastor Jan Nagel und ein 
Team von Ehrenamtlichen.

Wie in den vergangenen Jahren wird es wieder 
ein Grillbüffet geben.

Man braucht nichts mitbringen, aber eine form-
lose Anmeldung im Gemeindebüro unter
info@st-mauritius.de oder Tel. 05421 / 5577 wäre 
schön, um das Grillen planen zu können.

Wer gern mit einem Salat etwas dazu beitragen 
möchte, melde sich bitte auch im Gemeinde-
büro.

Wir freuen uns auf einen schönen Abend!

Fotos: Steffi Hörning

Endlich - nach 3 Jahren können wir uns wieder 
treffen, können uns ganz zwanglos mit lieben 
und netten Mitmenschen austauschen und     
diskutieren, können gemeinsam essen und    
trinken, etwas klönen, vielleicht auch gemeinsam 
ein Lied singen und evtl. einen tollen Sonnen-
untergang genießen.

Kommt alle, Jung und Alt, trefft neue Leute und  
alte Bekannte, genießt mit uns ein paar Stunden 
Urlaub mitten im Alltag! 

Veranstalter sind Pastor Jan Nagel und ein 
Team von Ehrenamtlichen.

Wie in den vergangenen Jahren wird es wieder 
ein Grillbüffet geben.

Man braucht nichts mitbringen, aber eine form-
lose Anmeldung im Gemeindebüro unter
info@st-mauritius.de oder Tel. 05421 / 5577 wäre 
schön, um das Grillen planen zu können.

Wer gern mit einem Salat etwas dazu beitragen 
möchte, melde sich bitte auch im Gemeinde-
büro.

Wir freuen uns auf einen schönen Abend!

Fotos: Steffi Hörning
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Liebe Kontakteleser*innen,
  der Sommerurlaub ist vorbei und 
wir können mit neuem Elan in das 

neue Kindergartenjahr starten. Es gibt 
auch einiges aus dem Kindergarten zu be-
richten.  
  Im Juni haben wir bei herrlichstem Wet-
ter in unserem Kindergarten ein tolles 
Sommerfest mit allen Kindern und Eltern 
gefeiert. Es gab eine kleine Andacht und 
im Anschluss viele Spiele und Aktionen, 
wie z.B. Schubkarrenrennen, Malaktion, 
Dosenwerfen, Schminken, Skifahren usw. 
Die Spiele und Aktionen trafen auf große 
Begeisterung bei den kleinen und großen 
Besuchern. Für die Kinder gab es noch 
eine kleine Belohnung, nachdem sie ihre 
Laufkarte abgearbeitet hatten. Es war ein 
sehr schöner Nachmittag, der allen viel 

Freude bereitet hat.  
  Ebenfalls konnte in diesem Jahr der „Ki-
ta-Fußballcup“ starten. Wir haben eine 
Mannschaft aus unseren Schulkindern 

zusammengestellt. Unsere BUFTI Emma 
hat fl eißig mit den Kindern trainiert und 
wir haben einen erfolgreichen dritten 
Platz erzielt. Darüber haben wir uns sehr 
gefreut, und wir sind stolz auf unsere Fuß-
baller*innen.  
  Kurz vor unserem Sommerurlaub fand 
wieder unsere „Schulkind-Abschiedspar-
ty“ statt. Mit einem Gottesdienst, an dem 
auch die Eltern der zukünftige Erstklässler 
teilnahmen, ist der Abend gestartet. Im 
Anschluss wurde gegrillt. Eine spannende 
Schatzsuche beim Einbruch der Dämme-
rung war das Highlight des Abends. Zum 
Schluss gab es noch eine Gruselgeschich-
te bei Kerzenschein. Gegen 23 Uhr wur-
den die Kinder zufrieden von den Eltern 
abgeholt und konnten müde in ihr Bett 
fallen.  

  Nun ist es so weit, und wir befi nden uns 
schon wieder mitten in der Eingewöh-
nung. Die neuen Kinder sind gut in ihren 
neuen Gruppen angekommen.  

  Jetzt bereiten wir uns mit Hochdruck auf 
das Stadtfest vor, unsere Schulkinder 
werden wieder ein kurzes Stück auff üh-
ren und haben viel Spaß an den Proben.  
  Auch personell gab es einige Verände-
rungen in unserer Einrichtung. Durch 
Schwangerschaft, Jobwechsel und Um-
zug hat sich das Personalkarussell etwas 
gedreht. Bewerbungsgespräche fanden 
statt und nun ist das eine oder andere 
neue Gesicht bei uns im Kindergarten zu 
sehen. Wir freuen uns über die neuen 
Kolleginnen und sind guten Mutes in das 
neue Kindergartenjahr gestartet.  
  Das war es erst einmal mit dem Neuesten 

aus unserer Kita. Wir wünschen Ihnen al-
len noch einen schönen Spätsommer.  

  Thomas Bartsch  

  Neues Kindergartenjahr  
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Liebe Kontakteleser*innen,
  der Sommerurlaub ist vorbei und 
wir können mit neuem Elan in das 

neue Kindergartenjahr starten. Es gibt 
auch einiges aus dem Kindergarten zu be-
richten.  
  Im Juni haben wir bei herrlichstem Wet-
ter in unserem Kindergarten ein tolles 
Sommerfest mit allen Kindern und Eltern 
gefeiert. Es gab eine kleine Andacht und 
im Anschluss viele Spiele und Aktionen, 
wie z.B. Schubkarrenrennen, Malaktion, 
Dosenwerfen, Schminken, Skifahren usw. 
Die Spiele und Aktionen trafen auf große 
Begeisterung bei den kleinen und großen 
Besuchern. Für die Kinder gab es noch 
eine kleine Belohnung, nachdem sie ihre 
Laufkarte abgearbeitet hatten. Es war ein 
sehr schöner Nachmittag, der allen viel 

Freude bereitet hat.  
  Ebenfalls konnte in diesem Jahr der „Ki-
ta-Fußballcup“ starten. Wir haben eine 
Mannschaft aus unseren Schulkindern 

zusammengestellt. Unsere BUFTI Emma 
hat fl eißig mit den Kindern trainiert und 
wir haben einen erfolgreichen dritten 
Platz erzielt. Darüber haben wir uns sehr 
gefreut, und wir sind stolz auf unsere Fuß-
baller*innen.  
  Kurz vor unserem Sommerurlaub fand 
wieder unsere „Schulkind-Abschiedspar-
ty“ statt. Mit einem Gottesdienst, an dem 
auch die Eltern der zukünftige Erstklässler 
teilnahmen, ist der Abend gestartet. Im 
Anschluss wurde gegrillt. Eine spannende 
Schatzsuche beim Einbruch der Dämme-
rung war das Highlight des Abends. Zum 
Schluss gab es noch eine Gruselgeschich-
te bei Kerzenschein. Gegen 23 Uhr wur-
den die Kinder zufrieden von den Eltern 
abgeholt und konnten müde in ihr Bett 
fallen.  

  Nun ist es so weit, und wir befi nden uns 
schon wieder mitten in der Eingewöh-
nung. Die neuen Kinder sind gut in ihren 
neuen Gruppen angekommen.  

  Jetzt bereiten wir uns mit Hochdruck auf 
das Stadtfest vor, unsere Schulkinder 
werden wieder ein kurzes Stück auff üh-
ren und haben viel Spaß an den Proben.  
  Auch personell gab es einige Verände-
rungen in unserer Einrichtung. Durch 
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aus unserer Kita. Wir wünschen Ihnen al-
len noch einen schönen Spätsommer.  

  Thomas Bartsch  

  Neues Kindergartenjahr  
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Lastus knackt die 300 
Kilometer-Grenze
Das Lastenfahrrad „Las-

tus“ der Kirchengemeinde ist 
jetzt seit einem Jahr unter-
wegs. Das Lastenfahrrad ist 
dabei nicht nur Fahrrad, son-
dern auch Treffpunkt, Wer-
beträger, Blickfang, Kommu-
nikationshelfer, Transporter 
und manchmal sogar Taxi für 
Groß und Klein.
Das Lastenfahrrad einer nie-
derländischen Firma verfügt 
über eine praktische Rampe, 
sodass schwere Fracht nicht 
über die Bordwand gehoben werden 
muss.
Eine Dissener Werbe-Firma hat das Las-
tenfahrrad inzwischen mit dem Logo der 
Kirchengemeinde, sowie dem der Ev. Ju-
gend Dissen beklebt. Außerdem hat „Las-
tus“ inzwischen einen Reflektor-Streifen 
bekommen, der ihn auch im Dunkel gut 

sichtbar macht.
Das Lastenfahrrad ist wöchentlich auf den 
Schulhöfen und auf dem Rathausplatz 
zu finden. Hier werden Spiele, Gespräch 
oder Treffpunkt angeboten und erfreuen 
sich großer Beliebtheit.
In einem Jahr sind so, nur innerhalb Dis-
sens, 300 CO2-neutrale Kilometer zusam-

men gekommen.
Außerhalb der Niedersach-
sen-Schulferien zwischen Ostern 
und Mitte Oktober, findest du „Las-
tus“ am Freitag von 15-17 Uhr auf 
dem Rathausplatz! Das Team freut 
sich auf deinen Besuch!

K onfi-Fahrt 2023 Plön
Vom 9.-14. Juli sind drei Pas-
torInnen, zwei DiakonInnen, 

23 Ehrenamtliche und 90 Konfir-
mandInnen auf eine große Kon-
fi-Fahrt nach Plön gefahren.
Die dortige Unterkunft, ein Jugend- 
und Tagungshaus, liegt direkt am 

Plöner See und hat sogar einen eigenen 
Zugang mit Badesteg.
Kein Wunder also, dass die Ausflüge zum 
See immer wieder gut nachgefragt wur-
den. Neben den Ausflügen zum See und 
in die Stadt, gab es an den Nachmitta-
gen Kreativ-, Spiel- und Bewegungsan-
gebote. An den Vormittagen lernten die 
KonfirmandInnen die Themen Gebete, 
Abendmahl und die zehn Gebote kennen, 
sprachen über die Bedingungen für ein 
menschliches Miteinander und wie vielfäl-
tig die Vorstellungen und Beziehungen zu 
Gott sein können.
Zum Abschluss der Freizeit wurde ein 
besonderer Abend vorbereitet. In einem 
Abschluss-Gottesdienst das Abendmahl 
und nach einem leckeren Abendessen im 
großen Saal eine Gala mit Party gefeiert.
Die Konfis und das Team hatten viel Spaß 
und vielen wird diese Konfi-Fahrt noch 
lange in guter Erinnerung bleiben.

E vangelische Jugend auf dem 
Stadtfest
Die Ev. Jugend ist dieses Jahr wie- der auf der Kinder- und Jugendmeile von 

„Dissen Skurril“ dabei. Wie im Jahr zuvor 
haben wir wieder tolle Spiele und klei-
ne Überraschungen beim Glücksrad für 
euch. Am Samstag und Sonntag sind wir 
von 14-18 Uhr auf der Großen Straße bei 
den Bänken für euch da.
Auch bei der „Kirche für Kids“ sind wir die-
ses Jahr im Einsatz. Am Samstag um 15 
Uhr machen wir mit euch zusammen ei-
nen Kindergottesdienst auf dem Platz vor 
dem Rathaus.
Wir freuen uns auf euch!

Diakon Sören Mellies

Evangelische Jugend auf Tour, im Einsatz und vor Ort
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Im Neuen  
Testament steht: 
„Liebe Deinen Nächsten.“ 

In Ihrem auch?
 

Haben Sie schon einmal darüber  
nachgedacht, Ihre Kirchen- 
gemeinde in Ihrem Testa-
ment zu bedenken?  
Gerne beantworten  
wir Ihre Fragen zu einer  
Testamentsspende unter 
Tel. 0541-94049471, 
www.fundraisingkirche.de/testament

16 Testament



Herzliche Einladung zum Informationsabend
am Dienstag, den 7. November 2023, um 19.30 Uhr, in der Kirche

       „Die Kirche im Dorf“

Pläne, Förderanträge und eine innovative Idee für die Renovierung der St. Mauri-
tius – Kirche in Dissen
 
 
Der Abend wird über folgende Themen informieren:
 

 1 Vorstellung der geplanten Renovierungsmaßnahmen außen und innen (Amt für 
Bau- und Kunstpflege Architekt und Dipl.-Ing. Detlef Abel, Dipl. Ing. Ralf Finke-
meyer)

 1 EU-Fördermittel und Finanzierung der Landeskirche (Tanja Biewener, KV-Vorsitz; 
Ursula Kries, Bauausschuss-Vorsitz, Galina Edinghofer-Dick, Bauamt Stadt Dissen)

 1 Theologische und gesellschaftliche Prägungen in den früheren Renovierungsarbei-
ten 17./18. Jahrhundert, 1975, 2006. Innovatives Element heute: Unsere Kirche in 
der Stadt in den 2020 Jahren (Pastorin Susanne Holsing)

____________________________________________________________________________________________
 
Der Probesanierungsstreifen 
ist mittlerweile in der Kirche 
angebracht. An ihm wird deut-
lich, dass allein eine professi-
onelle Reinigung der Wände 
nicht ausreicht, um die schad-
haften und unegalen Putz-
schichten aus verschieden 
früheren Renovierungen aus-
zugleichen.
Die linke Seite ist nur gereinigt, 
die rechte Seite ist 4x gekalkt. 
Ein deutlicher Unterschied 
ist schon auf dem Foto, aber 
noch deutlicher im Kirchraum 
zu erkennen.
Für die Arbeiten sind Gel-
der beim Kirchenkreis und 
EU-Gelder im Rahmen einer 
Leader-Regions-Förderung 
beantragt.
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Gottesdienste

Datum Uhrzeit Gottesdienst

3. Sep. 10 Uhr
13. So. n. Trinitatis, Diakoniegottesdienst mit Abendmahl, P. Nagel/ 

Dn. Jaeger

10. Sep. 10 Uhr

14. So. n. Trinitatis, ökumenischer Gottesdienst auf der 

Stadtfestbühne, Pn. Holsing, Pastoralreferent Stephan Unland, Ralf 

Dreher, Annette Kessler + Reset-Band

16. Sep. 17 Uhr Sonnabend, Goldene Konfirmation, Pn. Holsing

17. Sep. 10 Uhr 15. So. n. Trinitatis, Jubelkonfirmation mit Abendmahl, Pn. Holsing

19. Sep. 9 Uhr  Knirpskirche 

24. Sep. 11 Uhr
16. So. n. Trinitatis, Familiengottesdienst mit dem Regenbogen-

Kindergarten und Taufen, P. Nagel

29. Sep. 18 Uhr Freitag, Jugendgottesdienst, D. Mellies und Team

1. Okt. 10 Uhr
Erntedankfest, Gottesdienst mit Abendmahl (Dissen und BRo), 

P. Nagel

8. Okt. 10 Uhr 18. So. n. Trinitatis, Gottesdienst, Lektor Gessat

15. Okt. 10 Uhr 19. So. n. Trinitatis, Gottesdienst mit Taufen, P. Nagel

22. Okt. 10 Uhr 20. So. n. Trinitatis, Gottesdienst, Lektorin Erpenbeck

29. Okt. 10 Uhr 21. So. n. Trinitatis, Gottesdienst, Diakon Koch

31. Okt. Reformationstag, Regionaler Gottesdienst in Bad Laer 

5. Nov. 10 Uhr 22. So. n. Trinitatis, Gottesdienst mit Taufen, P. Nagel

12. Nov. 17 Uhr Drittletzter So. d. Kirchenjahres, Reset-Gottesdienst, P. Nagel

19. Nov. 10 Uhr
Vorletzter So. d. Kirchenjahres, Gottesdienst zum Volkstrauertag mit 

anschließender Kranzniederlegung, P. Nagel

26. Nov. 10 Uhr Ewigkeitssonntag, Gottesdienst mit Abendmahl, Pn. Holsing

28. Nov. 9 Uhr  Knirpskirche 
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Der Dienst als Lektor*in oder 
Prädikant*in nimmt eine Vor-
stellung auf, die bereits in den 

Briefen des Neuen Testaments formu-
liert ist: Alle Christ*innen sind dazu 
berufen, von ihrem Glauben weiterzu-
erzählen.
Mit der Argumentation vom „Priester-
tum aller Getauften“ vermittelte Martin 
Luther diesen Gedanken als Grundüber-
legung für die reformatorische Kirche. 
Lektor*innen und Prädikant*innen brin-
gen die Erfahrungen ihrer Lebenswelt ein 
und stehen für die Vielfalt der Begabun-
gen der Gemeinde. 
Im Kirchenkreis Melle-Georgsmarienhüt-
te begehen wir in diesem Jahr wieder ei-
nen Lektor*innensonntag am 8. Oktober, 
an dem dieser Dienst der ehrenamtlichen 
Prediger*innen besonders gewürdigt 
wird. In Dissen wird Lektor Klaus Gessat 
den Gottesdienst halten.

W i r f r e u e n 
uns sehr, dass wir 
in unserer Kirchenge-
meinde drei aus- gebildete ehren-
amtliche Prediger*innen haben: Celina 
Erpenbeck, Klaus Gessat und Thomas 
Koch. Sie haben mehrere Gottesdienste 
in diesem Jahr übernommen. Damit be-
reichern sie das gottesdienstliche Leben 
sehr.  Vielleicht haben Sie während der 
Sommerkirche auch noch andere aus 
der Region kennengelernt: Michael Möl-
lenkamp, Edith Galle, Luisa Wessler u. a. 
Sehr schön ist es, dass mit Celina Erpen-
beck und Luisa Wessler auch zwei unter 
30-jährige dabei sind.
Nehmen Sie am Gottesdienst teil und 
hören Sie von verschiedenen Menschen 
mehr über den Glauben, um im eigenen 
Glauben und für ein christliches Leben 
gestärkt zu werden.

Pastorin Susanne Holsing

Lektorensonntag

Gottesdienste in den Seniorenheimen finden jeden Freitag, im DRK-Senioren-
heim um 10 Uhr und um 11 Uhr im Seniorenzentrum, statt.
Am 1. Mittwoch im Monat, 14 Uhr, Andacht in der Tagespflege am Teutoburger 
Wald.
Die Kindergottesdienste finden künftig immer um 11 Uhr statt, die Taufen 
werden in die Familiengottesdienste aufgenommen.
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Kreise und Gruppen

Montag
15.30-16.15 Uhr Singmäuse (4-10 Jahre)
16-17.45 Uhr Konfettis (6-11 Jahre)

Dienstag
15 Uhr Frauenkreis Aschen Forstgarten Bad Rothenfelde

Jeden 2. Dienstag im Monat.

20.30 Uhr Übungsabend Mauritius Gospel Singers

Mittwoch
15 Uhr Frauenkreis Dissen

Jeden 1. Mittwoch im Monat.

16.30-18.30 Uhr Offenes Spielen für Kinder im Alter von 4-11 Jahren

Donnerstag
17.30 Uhr Offene Stunde (Generationennetzwerk)

Jede 2. Woche in den geraden Wochen.

19 Uhr Hauskreis
Jede 2. Woche in den geraden Wochen.

Freitag
15-18 Uhr Offene Kirche (bis zum 30.09.2023)

18-20 Uhr Jugendgruppe 3.16 (ab 12 Jahren)

15-18 Uhr Offene Kirche (bis zum 30.09.2023)

  9-13 Uhr Schöpfungsschützer (8-12 Jahre)
Jeden 1. Samstag im Monat. - Anmeldung erforderlich

über Diakon Sören Mellies (Tel.-Nr. 0163-6651278)

Samstag
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Geburtstage und Jubiläen
Zu den Seniorengeburtstagen kommen regelmäßig die Pastoren*innen (80., 90. und 
95. sowie ab 100. Geburtstag) oder die Mitarbeiter*innen aus dem Besuchsdienst-

kreis (85. bis 89. und 91. bis 94. und 96. bis 99. Geburtstag) zu einem Besuch. Vom 81. bis 84. 
Geburtstag erhalten Sie eine Glückwunschkarte. 
Pastorin Holsing und Pastor Nagel kommen gern zu einem Besuch anlässlich von Goldenen 
Hochzeiten. Bitte sprechen Sie einen Besuchstermin ab.
Auch zur „Diamantenen Hochzeit“ (60 Jahre und dann in 5-Jahres-Schritten) besuchen Sie 
Pastorin Holsing oder Pastor Nagel. Sollten Sie an Ihrem Geburtstag oder zu Ihrer Jubiläums-
hochzeit abwesend sein, melden Sie sich bitte im Gemeindebüro.
Sollten Sie aus Anlass Ihrer Jubiläumshochzeit (auch Silberne und Goldene Hochzeiten) ei-
nen Gottesdienst wünschen, melden Sie sich bitte bei der Pastorin, dem Pastor oder im 
Gemeindebüro.

J esus Christus Kirche Bad Rothenfelde
Wir werden ab Juli zur Simultankirche. Die kath. Kirchengemeinde wird für ca. ein Jahr 
lang bei uns am Sonntag Gottesdienst halten.

Wir werden deshalb vom 16. Juli an eine andere Gottesdienstzeit haben:
Der evangelische Gottesdienst beginnt um 10.30 Uhr. Pn. Gesine Jacobskötter

Kontakteverteiler
Ganz herzlich bedanken möchten wir uns bei unseren ehrenamtlichen Kontaktever-
teilerinnen und –verteilern für die zuverlässige Zustellung unseres Gemeindebriefes! 

Die neue Ausgabe der Kontakte kann ab dem 22. November im Gemeindehaus während der 
Öffnungszeiten zwischen 16 und 18 Uhr abgeholt werden.

O ffene Kirche - Treffen Team Kirchenöffner
Ab dem 28. April ist die Kirche jeweils freitags und samstags von 15 bis 18 Uhr geöff-
net. Die „Offene Kirche“ hat ihreTüren bis zum 30. September geöffnet.

J ubelkonfirmation
Auch in diesem Jahr soll die Jubelkonfirmation wieder an zwei Terminen gefeiert wer-
den. Am Samstag, dem 16. September um 17 Uhr treffen sich die Goldenen Konfirman-

den zu einer Andacht in der Kirche mit anschließendem geselligen Beisammensein. Wenn 
Sie die Goldene Konfirmation des Jahrgangs 1973 mit vorbereiten möchten, melden Sie sich 
bitte im Kirchenbüro. Vor allem geht es um das Heraussuchen der Adressen und die Planung 
des weiteren Abends.
Die anderen Konfirmationsjahrgänge (60, 65 usw.) feiern ihre Jubelkonfirmation am Sonn-
tag, dem 17. September um 10 Uhr mit anschließendem gemeinsamen Mittagessen.

Bald ist Weihnachten – Nein, ganz so weit ist es noch nicht!
Doch wir denken schon ans Krippenspiel am Heiligabend in den Familiengottesdiens-
ten um 14 und um 15.30 Uhr.

Im vergangenen Jahr machte sich eine kleine Schafherde auf zum Jesuskind im Stall.
Die Kinder im Grundschulalter können kleinere oder größere Rollen spielen, je nach Können 
und Motivation. Bitte melden Sie Ihre Kinder an unter susanne.holsing@evlka.de oder unter 
Telefon 4390.
Die Proben starten voraussichtlich am Dienstag, den 14. November, 17 bis 18 Uhr, im 
Lutherhaus. Die teilnehmenden Kinder müssen in beiden Gottesdiensten am Heiligabend 
mitspielen. Die Eltern nehmen in der Regel nur an einem Gottesdienst teil.
Wenn Sie als Mutter/Vater oder Erwachsene bei den Proben und in den Gottesdiensten mit-
wirken möchten, melden Sie sich auch gerne! Jede Unterstützung ist willkommen, und es 
macht auch viel Spaß!

Pastorin Susanne Holsing

Kurznachrichten
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Endlich, nach 3 Jahren Pause, 
machten wir wieder einen Aus-
flug - diesmal ging es nach Cuxha-

ven, unseren ehemaligen Pastor Erik 
Neumann zu besuchen. Pünktlich um 
6 Uhr fuhren wir los. In Dissen war es 
noch leicht am Regnen, aber je weiter 
es nach Cuxhaven ging, desto besser 
wurde das Wetter. Nach anderthalb 
Stunden machten wir eine Frühstücks-
pause, es war wieder sehr reichhaltig.
Nach der Pause ging es weiter nach 
Cuxhaven-Altenbruch, wo Erik uns in 
Empfang nahm. Als erstes zeigte er uns 
das Gemeindehaus, wo für uns ein klei-
ner Snack vorbereitet war. Danach gin-
gen wir weiter zur St. Nicolai-Kirche, wo 
Erik mit uns eine kleine Andacht hielt. 
Anschließend machte er eine Kirchenfüh-
rung. Die St. Nicolai-Kirche hat eine histo-
rische Klapmeyer-Orgel von 1730. In der 
Kirche gibt es die ältesten Bänke der Lan-
deskirche, einen Renaissance-Altar und 
drei Taufbecken. Ein Gefängnis in der Kir-
che bildet die Historie von St. Nicolai ab, 

heute dient die Zelle als Gebetsraum. Erik 
beschrieb die Kirche als „Entdecker-Kir-
che“. Ein Besuch lohnt sich.
Nach dem Kirchenbesuch ging es zur Villa 
Gehben, gegenüber der Kirche. Die Villa 
Gehben im Stadtteil Altenbruch gehört 
ohne Zweifel zu den bemerkenswertes-
ten und interessantesten Häusern der 
Region. In ihrem einzigartigem Jungend-
stil ist sie ein Schmuckstück für Alten-
bruch und die Stadt Cuxhaven. Auch wird 
sie für Ratssitzungen und Schützenver-
einsversammlungen genutzt. Nach der 
Führung ging es wieder zurück in unse-
ren Bus.
Von dort fuhren wir zum Museumsleucht-

turm „Dicke Berta“ am Deich des Alten-
brucher Hafens. Dort erhielten wir erneut 
eine Führung. Der Turm besteht aus einer 
genieteten Stahlkonstruktion. Im Beton-
sockel wurde Regenwasser aufgefangen, 
das Erdgeschoss als Glasflaschenlager 
und Werkzeugraum genutzt. Über die 

Wendeltreppe erreicht man die erste 
Etage, hier befindet sich die Schwengel-
pumpe, mit der das aufgefangene Regen-
wasser ins Waschbecken hoch gepumpt 
wurde. Im zweiten Stockwerk befand sich 

das Dienstzimmer des Leuchtturmwär-
ters. Die 3.Etage war der Lampenraum mit 
der Leuchteinrichtung. Heute kann man 
sich in diesem Raum trauen lassen. Nach 
der Führung ging es wieder zum Bus. Dort 

gab es zum Mittag-
essen Kartoffelsalat 
und Brühwurst, sehr 
lecker. Nach dem Es-
sen verabschiedeten 
wir uns von Erik Neu-
mann. Anschließend 
hatten wir Freizeit 
in Cuxhaven-Duh-
nen. Um 16 Uhr ging 
die Heimreise los, 
selbstverständlich 
mit einem Picknick 
der Frühstücksres-
te. Um ca. 19 Uhr 
kamen wir wieder 
wohlbehalten nach 
Dissen an.
Es war ein sehr 
schöner Ausflug. 
Herzlichen Dank an 
Annette Mielke und 
Gerhild Thieß für die 
toIle Vorbereitung.

Elke Walther

Gemeindefahrt nach Cuxhaven
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Herzliche Einladung zum Gemeindeadvent 

In diesem Jahr laden wir wieder herzlich zur 

Gemeindeadventsfeier ins Lutherhaus ein. Am 

Mittwoch, 13. Dezember von 15 – 17 Uhr wollen 

wir uns bei Kaffee und Gebäck auf die Advents- 

und Weihnachtszeit einstimmen. Gemeinsam 

Lieder singen, Geschichten hören und uns 

austauschen. 

Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular. 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

Anmeldung zur Gemeindeadventsfeier am 13. Dezember um 15 Uhr 

im Lutherhaus 

Hiermit melde ich __________ Personen zur Gemeindeadventsfeier 

an. 

Name  ____________________________________________ 

Straße  ____________________________________________ 

Wohnort ____________________________________________ 

Telefonnummer ______________________________________ 

Bitte bis zum 1. Dezember im Lutherhaus abgeben oder 

einsenden. 
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Das Landesposaunenfest findet 
vom 8.-10.September in Osna-
brück statt

„Lauter Frieden“ – unter diesem Motto 
kommen vom 8. bis zum 10. September in 
Osnabrück die Posaunenchöre aus allen 
Regionen unserer Landeskirche zusam-
men. Datum und Motto könnten nicht 
besser passen: Die Friedensstadt feiert 
das 375. Jubiläum des Westfälischen Frie-
dens. Und „Lauter Frieden“, echter, trag-
fähiger Frieden ist das, was alle sehnlichst 
erhoffen. Mit dem diesjährigen Landespo-
saunenfest begeht das Posaunenwerk der 
Ev.-luth. Landeskirche Hannovers eben-
falls ein Jubiläum, nämlich sein 125-jäh-
riges Bestehen. Etwa 1000 Bläserinnen 
und Bläser werden in der Friedensstadt 
erwartet. An diesem Wochenende wird an 
vielen Orten der Klang von „Lauter Frie-
den“ erschallen: In stimmungsvollen Kon-
zerten, Bläserserenaden, Workshops, Mit-
machangeboten und Gottesdiensten. „Ich 
freue mich besonders auf den ökumeni-

schen Festgottesdienst am Samstag 9.9. 
vor dem Historischen Rathaus am Markt: 
Der Klang aus hunderten glänzender 
Blasinstrumente wird maximal festlich 
– Gänsehaut pur!“, sagt Regionalbischof 
Friedrich Selter. Und Marianne Gorka, 
Landespastorin für die Posaunenchorar-
beit im Michaeliskloster Hildesheim, be-
tont: „In den Posaunenchören geht es um 
Gemeinschaft und natürlich um die Mu-
sik. Es geht aber auch darum, dem Glau-
ben Töne und Klang zu verleihen. Denn 
die Musik schenkt dem, was wir fühlen, 
oft besseren Ausdruck, als es Worte ver-
mögen. Ob es Freude ist oder Schmerz: 
Die Musik findet die richtige Klangfarbe. 
Der Psalm 150 zählt sie alle auf, die Inst-
rumente, mit denen Gott zu loben sei: Der 
Hörnerschall steht an vorderster Stelle!“  
Die Konzerte sind kostenlos. Infos zum 
Programm: www.landesposaunenfest.de/
Programm/Programmablauf

Landesposaunenfest
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Im Juni 2022 hielten Gerhild Thieß und 
Annette Mielke ihre Urkunde über 
den Doris-Janssen-Reschke-Preis der 

DiakonieStiftung Osnabrücker Land in 
ihren Händen.
Riesig freuten sie sich mit anderen Enga-
gierten aus der Kirchengemeinde über 
diese besondere Auszeichnung. Den 1. 
Platz hatten sie mit ihrer Idee „Advents-
musik im Bollerwagen“ belegt. 2000€ 
erhielten sie und schnell war klar, dass 
dieses Geld vielen Senioren in Dissen zu-
gutekommen sollte. Und schon bald war 
eine neue Idee geboren: 200 Seniorinnen 
und Senioren bekamen in einem Advents-
gruß eine nicht alltägliche Wahlmöglich-
keit: Ein Erdbeerfest im Sommer feiern 
oder Kaffee und Kuchen mit Gerhild und 
Annette oder eine Freifahrt nach Teck-
lenburg ins Familienmusical. Weit über 
100 Personen haben ihre Wahl getroffen. 
Auch die Bewohner*innen der Pflegeein-
richtungen in Dissen wurden nicht verges-
sen: Sie erhielten einen Gutschein über 
ein Frühlingsfest.

Und dann wurde gefeiert:

3xFrühlingsfest mit insgesamt 11 Blechen 
selbstgemachten Kuchen in den Pflege-
einrichtungen. Bewohnerinnen und Be-
wohner, die sich auf ihre Weise nach der 
Musik bewegt haben. Ein fröhliches Mit-
einander mit guten Begegnungen und so 
manchem Wiedersehen.

1x Erdbeerfest mit 45 Gästen im Garten 
des Lutherhauses. Erdbeerkuchen, Erd-
beereis, Erdbeerbowle, Erdbeerbonbons 
zum Mitnehmen, Erdbeerandacht von Su-
perintendentin i. R. Doris Schmidtke und 
herrliche Akkordeonmusik. Kurz: Sonne 
-Lecker -Gemeinschaft – Stärkung für Leib 
und Seele!

Und dann wurde besucht:
1x Tecklenburg mit 48 Personen in einem 
Bus und natürlich waren Kaffee, Tee und 
Kuchen mit an Bord. Die Teilnehmer*in-
nen ließen sich vom Musical Madagas-
kar, dem fröhlichen Miteinander auf der 

Bühne und unter den Zuschauern verzau-
bern. Miteinander unterwegs sein, dass 
tut einfach gut!

8x packten Gerhild Thieß und Annette 
Mielke Kaffee und Kuchen ein und mach-

ten sich auf zu den Menschen, die sich 
einen Besuch gewünscht hatten. Einfach 
Zeit und Raum für Begegnungen und Er-
zählungen über Gott und die Welt und 
ganz oft, über Altdissen. Geschenkte Zeit, 
wie wunderbar!

Hier nun endet das Projekt „Adventsmu-
sik im Bollerwagen“ Es fing mit einer Bol-
lerwagen-Idee an. Menschen ließen sich 
dafür gewinnen und engagierten sich in 
den Adventszeiten in den Jahren 2020-
2022. Sie schafften Begegnungen auf der 
Straße, am Fenster und an der Haustür, 
in Zeiten, wo es nicht leicht war, in Kon-
takt zu treten. Wie gut, dass es bunt und 
fröhlich, fast ausgelassen endet, wieder 
mit Begegnungen im Garten, im Bus, im 
Wohnzimmer, in der Pflegeeinrichung. 
Gott sei Dank!

Cornelia Poscher, Diakonin

Preisgeld – segensreich und diakonisch verbraten!
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29Preisgeld Adventsmusik im Bollerwagen



Am 4. Juni machten sich 27 Täuf-
linge mit ihren Familien und Pa-
tinnen und Paten auf den Weg – 

zum regionalen Tauffest, das in Dissen 
auf dem Freizeitgelände am Telgen-
kamp stattfand.
Auf den richtigen Weg geführt wurden die 
Besucher*innen schon lange, 
bevor sie den Telgen-
kamp erreichten: 
Bunte Straßen-
bemalung wies 
kleine und 
große Gäste 
zum Tauf-
fest. Und 
bunt und 
fröhlich wur-
de der ganze 
Tag, tatkräftig 
organisiert von 
einem großen Team 
aus Ehrenamtlichen des 
Telgenkamp-Teams und der St. Mauriti-
us-Kirchengemeinde. Vierhundert Gottes-
dienstbesucher*innen kamen, um diesen 

besonderen Tag im Leben der Täuflinge 
in sommerlicher Atmosphäre zu feiern 
und zu genießen. Vier Pastor*innen der 
Südregion, darunter Pastor Jan Nagel für 
die Dissener Gemeinde, begleiteten die 
Täuflinge in einem feierlichen Taufgottes-
dienst zu ihren ersten Schritten auf ihrem 

Weg mit Gott – aber auch alle 
anderen kamen nicht zu 

kurz. Getauft wur-
de an vier Stati-

onen rund um 
den Telgen-
kamp-Teich 
und bot für 
die Famili-
en so eine 

einzigartige, 
feierliche und 

persönliche At-
mosphäre. Eine 

Tauferinnerungsstati-
on bot allen Gottesdienst-

besucher*innen die Möglichkeit, sich 
an ihren eigenen Anfang auf dem Weg mit 
Gott zu erinnern. Spiel und Spaß boten 

Diakon Sören Mellies und Diakonin Nora 
Rolf an der Kinderspielstation an, die ger-
ne angenommen wurde. Was gab es alles 
dort zu entdecken und zu erleben! Der 
Gottesdienst mündete in ein großes Fest, 
bei dem Leib und Seele durch Grillwürst-
chen und ein vielfältiges Salatbuffet zu-
sammengehalten wurden. Helfer*innen 

ermöglichten den Täuflingen und ihren 
Familien einen wunderschönen Tag, der 
begeistert angenommen wurde. Beson-
ders die Atmosphäre des Telgenkamps 
hatte es allen angetan – und einig war 
man sich bei Besucher*innen und Ehren-
amtlichen gleichermaßen: An diesen Tag 
erinnern sich alle gerne zurück!

„Mit Gott gemeinsam auf dem Weg“ – Regionales Tauffest in Dissen
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Beim Sommerfest der Mo-
scheengemeinde, das gleich-
zeitig auch ein Mai-Singen 

war, spielte das Balalaika-Orche-
ster unter der Leitung von Fried-
rich Weigel.
Bei gutem Wetter stärkten sich vie-
le Besucher*innen aus der musli-
mischen Gemeinde, einige aus der 
evangelischen Gemeinde und ein 
paar Nachbarn mit türkischen Spe-
zialitäten. Der Integrationsmanager 
der Stadt Dissen, Moqem Omari, 
hatte das Fest mit organisiert. Das 
Balalaika-Orchester machte seinem 
zweiten Namen als „Kleines Frieden-
sorchester“ alle Ehre. Schöne und 
bekannte Lieder aus verschiedenen 
Kulturen erfreuten alle.

Sommerfest der Moscheengemeinde
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Im Sommer erblühte das Leben im 
Haus Bethel besonders vielfältig.
Die Blütenpracht des Gartens lud zum 

Staunen ein, im Hochbeet wurde gesät 
und geerntet und auf der Wiese Boccia 
gespielt.
Das Café wurde wieder eröffnet und der 
„Internationale Treff“ startete wieder 
durch.
Besonders ein Angebot zum Märchen 
Aschenputtel erfreute die Bewohner sehr, 
es trat die Ferienpraktikantin Janina Jäger 
als Aschenputtel im goldenen Ballkleid 

auf und erfreute mit Tanz und Gesang.
Beim Sommerfest zum Thema: „Eine Rei-
se ans Meer“ erklangen Seemannslieder, 
es wurde geschunkelt, Sketche gespielt 
und auch der Fidelio-Chor erfreute nach 
Corona mit einem ersten Auftritt. Da ka-
men alle ganz schön in Fahrt.
Leider mussten wir uns in einem Gottes-
dienst mit anschließendem Mittagessen 
von unserer langjährigen Organistin Frau 
Grundey verabschieden, die aus gesund-
heitlichen Gründen ihren Dienst beendet. 
Vielen Dank auch nochmal an dieser Stel-
le für die musikalische Begleitung in all 
den Jahren.

In der Zwischenzeit müssen wir nun erst 
einmal unsere Lieder technisch begleiten, 
bis wir jemanden Neues gefunden haben.
Zum Thema: „Aus Liebe“ findet in der Wo-
che der Diakonie am 3. September um 10 
Uhr der Diakoniegottesdienst statt .
Bei uns im Haus Bethel ist immer viel los 
und es ist eine willkommene Abwechs-
lung für die Bewohner.

Birgit Jäger

Sommer der Vielfalt
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An so manchen tristen Regenta-
gen sehnten wir uns nach der 
wärmenden Frühlingssonne. 

Während sie auf sich warten ließ, wur-
de es im DRK Seniorenheim dafür Tag 
für Tag bunter: Nach einer ausgelasse-
nen Karnevalsfeier begannen die Vor-
bereitungen auf das Osterfest. Einen 
schönen Frühlingsnachmittag richteten 
Frau Thieß und Frau Mielke anlässlich der 
Auszeichnung für die „Adventsmusik im 
Bollerwagen“ aus. Palmstöcke wurden ge-
bastelt, Ostereier bemalt, und als auf den 
Balkonen endlich die Heide durch Früh-
lingsblumen ersetzt wurde, war es allen 
klar: „Frühling, ja du bist´s! Dich hab ich 
vernommen!“ (Eduard Mörike). Mit einem 
Tanz in den Mai und dem Angrillen am 
1. Mai ging es bei uns bunt und fröhlich 
weiter – die Sonne konnte kommen, wir 
waren bereit!

                  Janka Witte                       

Ein bunter Frühlingsnachmittag
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Stiftung Dissen
Große Straße 12
49201 Dissen
Christine Hoge
Bürozeiten
Dienstag 10-12 Uhr
05421 / 934511
info@stiftung-dissen.
de
www.stiftung-dissen.de
Bankverbindung Stiftung Dissen
IBAN: DE25 2655 0105 1623 4050 30
BIC: NOLA DE 22
Sparkasse Osnabrück
Generationennetzwerk
05421 / 934511 AB Büro
0174 / 3560111
Ellen Gartmann
Familienlotsen
05421 / 934511
EKO-Team
eko@st-mauritius.de
Diakonie Pflegedienst
Südstraße 1b
49201 Dissen
05421 / 5102

Hospizarbeit
Koordinatorin Astrid Graf
0157 /32593394
hospiz-slo@web.de
Schuldner- u. Insolvenzberatung
05401 / 8808950
Sozial- u. Schwangerenberatung
05401 / 8808930
Hausnotruf
05401 / 8808940
Suchtberatung u. Substitution
05401 / 3658710
info@suchtberatungsstelle.de
Freundeskreis Dissen Hilter e.V.
05409 / 372
Selbsthilfegruppe Zwänge
05409 / 4838
Telefonseelsorge
0800 / 1110111
Jugendtelefon
0800 / 1110333
Kirchenkreissozialarbeit
Stefanie Tigler
05422 / 940064
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Menschen

Wir freuen uns über die Taufen:
Im Juni: Milina Schaf Peter Hooge

Anna Volcenco Joris Kliewe

Amelie Sophia Krüger Maximilian Engelmann

Felicia Mayla Dumbrawa Amelie Bänsch

Emilian Daniel Dumbrawa Leonard Boger

Elias Bajtinger Sascha Rieger

Camira Schellenberg Fynn Mai

Joshua Pfeiffer Fabius Edelstein

Alissa Unruh Bene Ebner

Nikita Aaron Unruh Max Ikkes

Artem Mantler Damian Franz

Lucien Grütering Daniel Franz

Amelie Grütering Max Michaelis

Samira Joeline Grütering Albert Schelkowski

Naomi Grütering

Folgenden Paaren wünschen wir einen guten Start in die Ehe:
Im Juli:  Daniel und Sabrina Schwarte, geb. Temmermann

Tom und Laura Böttcher, geb. Stinsky
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Menschen

Wir mussten Abschied nehmen von:

Im April: Christa Mittendorf, geb. Geisler, 82 Jahre

Anneliese Hischke, geb. Frick, 92 Jahre

Anneliese Werth, geb. Kohlrautz, 91 Jahre

Im Mai: Niels Backhaus, 50 Jahre

Adalbert Gessat, 87 Jahre

Evelyn Potthoff, geb. Schirmer, 83 Jahre

Im Juni:  Wilhelm Dieckmann, 90 Jahre

Leokadia Pron, 92 Jahre

Klaus Rudolph, 85 Jahre

Werner Baas, 100 Jahre

Friedrich Schütz, 89 Jahre

Heinz Wilhelm Dewert, 89 Jahre

Lothar Wenk, 74 Jahre

Friedhelm Tölle, 78 Jahre

Im Juli: Liesa Goltz, geb. Höllmer, 85 Jahre

Werner Varwig, 91 Jahre

Gudrun Bellin, geb. Hansmann, 94 Jahre
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Ihre Ansprechpartner*innen

38 Kirchenvorsteher*innen



Liebe Gemeinde!
Religion ist ein besonderer Blick auf 
die Welt: Wir sind nicht allein auf 

der Welt, wir müssen nicht alles selbst 
erschaffen und machen. Da ist einer, der 
uns begleitet. Durch Höhen und durch 
Tiefen. Der uns kennt und uns liebt. Der 
uns achtet, noch bevor wir etwas Beson-
deres leisten.
Das ist ausgedrückt in einem Psalmvers: 
Der HERR behütet dich; der HERR ist dein 
Schatten über deiner rechten Hand, dass 
dich des Tages die Sonne nicht steche, 
noch der Mond des Nachts. (Psalm 121,5-
6)
Mit einer solchen Erfahrung lebt es sich 
gut. Das haben wir alle schon einmal er-
fahren. Es gibt Zeiten, in denen wir die 
Hand Gottes als Schutz und als Leitung 
besonders gespürt haben.
Und in anderen Zeiten hilft uns, dass 
Christen seit Jahrhunderten diese Erfah-
rungen gemacht haben, davon erzählt 
und sie aufgeschrieben haben.
 
Angesichts von Traditionsabbruch, weni-
ger Gottesdienstbesucher*innen und all 
den negativen Schlagzeilen über Kirche 
mögen wir darauf vertrauen, dass Gott 
selbst sich mitteilt. Es ist nicht unsere Auf-
gabe, Gott zu verteidigen, sondern ihn zu 
bezeugen. Zu meinen, Gott verteidigen zu 
müssen, setzt uns unter Druck und macht 
das Engagement und das Gottesdienstfei-
ern schwer.
Es kommt darauf an, zu bezeugen. Von ei-
genen Erfahrungen getragen zu werden, 
aber auch von den Erfahrungen, die Men-
schen der Bibel gemacht haben. In einer 
Welt voller anderer Religionen haben sie, 
den christlich-jüdischen Glauben bezeugt.
Ich denke da z. B. an Paulus, der in seiner 
Areopag-Rede auf einen Altar hinwies, auf 
dem stand „Dem unbekannten Gott“. Die-

se Aufschrift und Zitate griechischer Dich-
ter nahm Paulus, um bei dem Glauben 
der Athener anzusetzen und ihnen seine 
Botschaft von Jesus Christus zu verkündi-
gen.
Das ist das interreligiöse Gespräch, das 
wir führen müssen. Und gleichzeitig den 
eigenen Standpunkt dabei behalten.
In einer ersten Stunde im Konfirmande-
nunterricht spreche ich immer mit Hilfe 
eines Anspiels, in dem verschiedene Mei-
nungen zum Ausdruck kommen, über die 
Erwartungen der Konfirmanden*innen an 
den Konfirmandenunterricht. Sie nehmen 
sich dann einen der Zettel, der ihrer per-
sönlichen Ansicht am nächsten ist. Viele 
nehmen: Wir können den Glauben immer 
neu entdecken, und jeder muss für sich 
selbst herausfinden, wo er hingehört.
Das wünsche ich Ihnen, dass Sie immer 
wieder neue Erfahrungen mit Gott ma-
chen, weil Gott selbst sich in unserer Welt 
immer wieder neu entdecken und finden 
lässt.
Gottes Segen wünscht Ihnen

Ihre Pastorin
Susanne Holsing
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Gemeindebüro
Große Straße 12 (Lutherhaus)
49201 Dissen
Ina Zieroth
Bürozeiten:
Dienstag 16 - 18 Uhr
Donnerstag 10-12 Uhr
05421 / 5577
Fax 05421 / 934509
info@st-mauritius.de
www.st-mauritius.de

Bankverbindung St. Mauritius
IBAN DE77 2655 0105 1633 1084 59
BIC NOLA DE 22
Sparkasse Osnabrück
Osnabrück

Vorsitzende des Kirchenvorstands
Tanja Biewener, Auf der Heue 13
05421 / 81420
tanja.biewener@evlka.de

Pfarrstelle I (Ost)
P. Jan Nagel, Schützenstr. 11
05421 / 4741
jan.nagel@evlka.de

Pfarrstelle II (West)
Pn. Susanne Holsing, Große Str. 12
05421 / 4390
susanne.holsing@evlka.de

Regionale Jugenddiakonin
---

Regionale Seniorenarbeit
Diak. Cornelia Poscher, Am Kirchplatz 1
05421 / 7138661
cornelia.poscher@evlka.de

Kinder u. Jugend
Diak. Sören Mellies, Große Str. 12
05421 / 934510
0163 /6651278
soeren.mellies@evlka.de

Friedhofsbüro
Große Straße 12 (Lutherhaus)
49201 Dissen
Monika Kröger
Bürozeiten:
Mo., Do. 9 - 11 Uhr
Di. 16 - 18 Uhr
05421 / 4433
Fax 05421 / 934311
Friedhof.st.mauritiusdissen @evlka.de

Friedhof
Sven Barkschat
Schützenstr. 5
05421 / 8633
sven.barkschat@evlka.de

Küsterin
Elke Walther, Borgholzhausen
Versmolder Str. 19
05425 / 930402
0160 / 96629224
elke-walther@t-online.de

Kirchenmusiker*in
Irina Sterkel, Hilter
Auf der Heide 4
05409 / 9809070
sterkel75@gmx.net

Sierd Quarré, Osnabrück
0176 /63245326
siqu64@gmx.de

Regenbogen-Kindergarten
Nordring 40, 49201 Dissen
Leiter Thomas Bartsch
05421 / 2822 od. 934506
05421 / 934507
Kita-Regenbogen-Dissen@
ev-kitas-mellegmh.de
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